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Abwicklungen Jungmeier, Debono
Adressänderungen Vidoret
Anwaltswerbung  Fendt, Thiergart 
Anwaltsausweis  Popp, Rätz
Anwaltsgericht Rätz
Attributsbestätigung Zertifizierung Jungmeier, Vidoret
Ausbildungsangelegenheiten (BBiG)  Fendt, Hirschmann
Ausländische Rechtsanwälte  Jungmeier, Debono

Begabtenförderung Fendt, Hirschmann
Berufshaftpflichtversicherung Jungmeier, Debono
Berufsrecht  Popp
Beschwerdeverfahren  Jungmeier, Rätz
Büroorganisation  Popp, Thiergart
Bundesrechtsanwaltskammer Popp
Datenschutzbeauftragte  Popp
Digitale Signatur Popp
Einheitlicher Ansprechpartner Jungmeier

Fachanwaltsangelegenheiten  Fendt, Ziegler
Fortbildung/Seminare Popp, Ziegler
Gepr. Rechtsfachwirt  Popp, Hirschmann
Gerichtsfächer Vidoret
Interessenkollision Popp, Jungmeier
Internet  Popp, Rätz
Kanzleipflichtbefreiung Jungmeier, Debono
Mitarbeiterehrungen Vidoret
Mitgliederstatistik Geier
Nebentätigkeiten Jungmeier, Debono

Öffentlichkeitsarbeit/Presse Popp
Partnerschaften/-gesellschaften Jungmeier
Rechnungswesen/Haushalt/Beitragsfragen  Popp, Lehner
Rechtsanwaltsgesellschaften Jungmeier
Rechtsberatungsgesetz/RDG Jungmeier, Rätz
Redaktion WIR  Popp
Referendarausbildung  Fendt, Vidoret
Schlichtung nach BaySchlG  Popp, Vidoret
Sozietätsfragen Jungmeier
Stellenmarkt Internet/WIR Popp/Rätz

Universitäre Juristenausbildung  Popp
Vereidigungen Jungmeier, Debono
Vermittlungsverfahren  Jungmeier, Vidoret
Versorgungswerk/BRAStV  Popp
Vertretungen  Jungmeier, Debono
Zulassung/Aufnahme, Verzicht Jungmeier, Debono
Zweigstelle Jungmeier, Vidoret

In Elternzeit: Annett Geier, Maren Hofbauer-
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Hauptgeschäfts-
führerin 
RAin Katja Popp

Geschäftsführerin 
RAin Gabriele 
Jungmeier

Angelika Debono  
Tel. 926 3317
(bis 14:30 Uhr)

Referentin 
RAin Andrea Fendt

Katja Rätz 
Tel. 926 3316

Sabrina Hirschmann 
Tel. 926 3330

Monika Lehner  
Tel. 926 3320
(bis 12:30 Uhr)

Ramona Vidoret 
Tel. 926 3310

Zuständigkeiten in der 
Kammergeschäftsstelle

Britta Ziegler
Tel. 926 3340

Sonja Thiergart
Tel. 926 3335
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Aus der Arbeit der vorstands

Geschäftsjahr 2011

Bericht des Vorstands
(zugleich Bericht gem. § 81 Abs. 1 BRAO)

Präsidium und Vorstand

Aufgaben von Präsidium und Vorstand im Berichtsjahr: 

 Zulassung zur Rechtsanwaltschaft bzw. Widerruf
 Vereidigung (§ 12 a BRAO)
 Verleihung bzw. Widerruf der Befugnis zum Führen von 
Fachanwaltsbezeichnungen 

 Verfolgung von Verstößen gegen das Rechtsdienst-
leistungsgesetz, insbesondere unter UWG-rechtlichen 
Aspekten

 Beantwortung von Einzelanfragen der Kollegenschaft 
zum Berufsrecht, insbesondere Werbung, Interessen-
kollision, Nebentätigkeit und Sozietätsgründung

 Gebührengutachten und Anfragen zum Gebührenrecht
 Einleitung berufsrechtlicher Verfahren 
 Vermittlungen zwischen Kammermitgliedern und deren 
Mandanten 

 Abwicklerbestellung und –vergütung
 Behandlung der Anfragen der Generalstaatsanwaltschaft 
sowie verschiedener Gerichte 

 Mitwirkung bei der Juristenausbildung
 Ausbildungsrolle Rechtsanwaltsfachangestellte
 Fortbildung zur/zum Gepr. Rechtsfachwirt(in)
 Seminarveranstaltungen für Kammermitglieder

Rechtspolitisch war der Vorstand insbesondere in Bezug 
auf folgende Fragen aktiv: 

 Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft in Berlin
 Anpassung der Rechtsanwaltsgebühren/Kostenrechts-
modernisierung 

 Novellierung der ReNoPat-Ausbildungsverordnung
 Einführung von Kammern für Internationale Handels-
sachen

 Gesetz über den Rechtsschutz bei überlangen Gerichts-
verfahren 

 Optionales Europäisches Vertragsrecht
 Schwarzgeldbekämpfungsgesetz
 Änderung des § 522 ZPO

Bundesrechtsanwaltskammer

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war bei der 128. 
Hauptversammlung der Bundesrechtsanwaltskam-
mer (BRAK-HV) am 06.05.2011 in Rheinsberg sowie am 
07.10.2011 in Hannover vertreten. 

Zudem nahm RA Hans Link an der 127. und der 130. Haupt-
versammlung der Bundesrechtsan-waltskammer als Prä-
sidentenkonferenz in Berlin teil.

Schlichtungsstelle

Die Schlichterin Dr. Renate Jäger hat ihre Arbeit im Ja-
nuar 2011 aufgenommen (  1/2011, S. 10). Weitere 
Informationen zur Tätigkeit finden Sie unter unter www.
schlichtungsstelle-der-rechtsanwaltschaft.de

Satzungsversammlung

Die Amtszeit der 4. Satzungsversammlung endete am 
30.06.2011. Die vierjährige Amtszeit der 5. Satzungsver-
sammlung begann am 01.07.2011.

2011 standen die Wahlen der stimmberechtigten Mitglie-
der zur 5. Satzungsversammlung an. Aufgrund der Ände-
rung des § 191a Abs. 1 S. 2 BRAO waren für den Bezirk 
der Rechtsanwaltskammer Nürnberg nur noch drei statt 
wie bisher fünf stimmberechtigte Mitglieder zu wählen. 
RA Link als geborenes (nicht stimmberechtigtes) Mitglied 
stellte sich nicht mehr zur Wahl. Wiedergewählt als Ver-
treter der Rechtsanwaltskammer Nürnberg wurden für die 
nächsten vier Jahre die Kolleginnen und Kollegen Sylvia 
Denk (Straubing), Heinz Plötz (Regensburg) und Fritz Wei-
ßenfels (Nürnberg).
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In ihrer 7. Sitzung hat die 4. Satzungsversammlung am 
01.04.2011 die Änderung des § 7 Abs. 3 BORA beschlos-
sen. Der Beschluss der Satzungsversammlung muss noch 
vom Bundesminis-terium der Justiz geprüft werden. Eine 
Nichtbeanstandung unterstellt, tritt dieser Beschluss mit 
dem ersten Tag des dritten Monats in Kraft, der auf die 
Veröffentlichung in den BRAK-Mitteilungen folgt.
 
Am 14.10.2011 fand die konstituierende 1. Sitzung der 5. 
Satzungsversammlung statt, in der auch die Besetzung 
der Ausschüsse beschlossen wurde.

Weitere Informationen zur Satzungsversammlung finden 
Sie unter www.brak.de/die-brak/satzungsversammlung

Treffen befreundeter und benachbarter Rechts-
anwaltskammern

Mitglieder des Vorstands der Rechtsanwaltskammer Nürn-
berg waren bei dem jährlich stattfindenden „Treffen be-
freundeter und benachbarter Rechtsanwaltskammern“ 
am 14./15.10.2011 in Dresden vertreten. Die Arbeitstagung 
befasste sich mit dem Thema „Alternativ Dispute Resolu-
tion (ADR) – Möglichkeiten und Erfahrungen“.

Gebührenreferententagung

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war bei der Gebüh-
renreferentenkonferenz am 02.04.2011 in Stuttgart sowie 
am 10.09.2011 in Essen vertreten.

Verband Freier Berufe in Bayern

Die Rechtsanwaltskammer nahm an der Delegiertenver-
sammlung am 03.11.2011 in München teil.

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung wurde am 08.04.2011 in 
Nürnberg einberufen. 141 Kammermitglieder haben teil-
genommen.

Der Vorstand legte seinen Bericht für das Geschäftsjahr 
2010 vor (  2/2011) und stellte ihn zur Aussprache. 

Die Jahreshauptversammlung hat die Änderung der Ge-
schäftsordnung dahingehend beschlossen, dass der Beginn 
der Wahlperiode eines Vorstandsmitglieds unabhängig 
vom Wahltag am 01.05. des Wahljahres beginnt und dass 
die Zahl der Vorstandsmitglieder von derzeit 21 auf 22 
erhöht wird. Das zusätzliche Mitglied aus dem Bezirk des 

Landgerichts Nürnberg-Fürth wird in der Jahreshaupt-
versammlung 2012 erstmals gewählt (WIR 4/2011, S.131).

Heftig diskutiertes Thema in der Versammlung war die 
Anlagepolitik der Bayerischen Rechtsan-walts- und Steu-
erberaterversorgung (BRAStV). 

Informationsveranstaltung der BRAStV

Die Anlagepolitik der BRAStV, vor allem aber die schritt-
weise Anhebung der Rentenalters auf 67 warf bei den 
Mitgliedern viele Fragen auf. Die Satzungsänderungen 
der BRAStV werden derzeit gerichtlich überprüft.

Auf Wunsch zahlreicher Kammermitglieder fand am 
19.07.2011 eine Informationsveranstaltung mit Vertretern 
der BRAStV statt (  5/2011, S. 177). Nach der Begrü-
ßung durch Präsident Link und den Verwaltungsratsvorsit-
zenden RA Kääb referierten der Vorsitzende des Vorstands 
der Bayerischen Versorgungskammer, Lothar Panzer, der 
verantwortliche Aktuar und Leiter des Bereichs Mathematik 
der Bayerischen Versorgungskammer, Dipl.-Math. Helmut 
Baader, und der stellvertretende Vorstandsvorsitzende und 
Ressortvorstand des Bereichs Kapitalanlagen der Bayeri-
schen Versorgungskammer, Daniel Just.

Vereidigung in der Rechtsanwaltskammer

Gemäß § 12 a BRAO wurden auch im Jahr 2011 die neu 
zugelassenen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte in 
der Geschäftsstelle der Rechtsanwaltskammer im Zwei-
Wochen-Rhythmus durch verschiedene Vorstandsmit-
glieder vereidigt.

Berufsfeld Anwaltschaft

Der Einführungslehrgang Berufsfeld Anwaltschaft fand im 
Januar und im Juli 2011 in Nürnberg und in Regensburg 
statt. An jeweils zwölf Unterrichtstagen wurde Berufs-
recht, anwaltliche Taktik, Mediation, Haftungs- und Steu-
errechtsfragen sowie Grundwissen rund um die eigene 
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Kanzlei unterrichtet. Als Dozenten standen elf Kolleginnen 
und Kollegen sowie eine Rechtsfachwirtin zur Verfügung.

Im April und im Oktober 2011 fand der Einführungslehrgang 
für die neunmonatige Arbeitsge-meischaft 3a (Rechtsan-
waltsstation) statt. In jeweils zwei parallel stattfindenden 
Kursen sowohl in Regensburg als auch in Nürnberg haben 
Kollegen in den Rechtsgebieten Strafrecht, Zivilrecht und 
Verwaltungsrecht praxisrelevantes Wissen mit Bezug zur 
anwaltlichen Tätigkeit unterrichtet, um den Referendaren 
die erforderlichen Grundkenntnisse für ihre Arbeit bei 
einem Rechtsanwalt/einer Rechtsanwältin zu vermitteln.

Abschlussprüfungen der Rechtsanwaltsfachan-
gestellten

Im Berichtszeitraum wurden zwei Abschlussprüfungen 
der Rechtsanwaltsfachangestellten abge-nommen, die 
Winterprüfung am 18./19. Januar 2011 sowie die Sommer-
prüfung am 28./29. Juni 2011. Die Prüfungen wurden in 
Nürnberg, Regensburg, Weiden, Erlangen und Straubing 
abgehalten. Insgesamt haben ??? Auszubildende an den 
Prüfungen teilgenommen, davon ??? erfolgreich.

Die Freisprechungsfeiern fanden am 25.08.2011 in Nürnberg 
und am 27.07.2011 in Regensburg statt (   5/2011, 
S. 180).

Die Zwischenprüfung wurde am 25.11.2011 abgenommen.

Fortbildungsprüfung zum/zur gepr. Rechtsfach-
wirt/in

Die drei bayerischen Rechtsanwaltskammern nehmen seit 
Jahren die Fortbildungsprüfung zum/zur gepr. Rechtsfach-
wirt/Rechtsfachwirtin durch einen gemeinsamen Prüfungs-
ausschuss ab. Seit 2006 wurde die Prüfung abwechselnd in 
München und Nürnberg durchgeführt. Wegen der hohen 
Nachfrage wurde im 2010 ein weiterer Ausschuss ein-

gerichtet, so dass im Berichtjahr erstmals die Prüfungen 
parallel in München und Nürnberg stattfinden konnten.

Der schriftliche Teil der Prüfung im Berichtsjahr fand vom 
14. bis 16.03.2011 statt. Die mündliche Ergänzungsprüfung 
wurde am 06.05.2011 abgenommen. Termine zur mündli-
chen Prüfung waren der 11., 12. und 13.05.2011.

Im Rahmen der Freisprechungsfeier am 27.05.2011 wurden 
die Prüfungszeugnisse überreicht (  4/2011, S.141).

Schlichtungsverfahren (§ 111 ArbGG)

Im Jahr 2011 wurden ??? Schlichtungsverfahren durch-
geführt, in dem ??? einvernehmliche Lösungen gefunden 
werden konnten.

Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle stand unter der Leitung der Hauptge-
schäftsführerin Rechtsanwältin Katja Popp sowie der Ge-
schäftsführerin Rechtsanwältin Gabriele Jungmeier. Sie 
wurden tatkräftig unterstützt durch die Referentin Rechts-
anwältin Andrea Fendt sowie die Mitarbeiterinnen Angelika 
Debono, Annett Geier, Sabrina Hirschmann, Monika Leh-
ner, Katja Rätz, Ramona Vidoret und Britta Ziegler. Ihrem 
Engagement war es zu verdanken, dass der gleichzeitige 
elternzeitbedingte Ausfall von bis zu vier Geschäftsstel-
lenmitarbeiterinnen sich nicht negativ auf die Arbeit der 
RAK Nürnberg auswirkte. Hierfür gebührt besonderer 
Dank und Anerkennung!

Dank

Der Vorstand dankt im Namen aller Kammermitglieder 
den vielen Kolleginnen und Kollegen, die im Berichtsjahr 
ehrenamtlich oder gegen nur geringe Aufwandsentschä-
digungen zahlreiche Aufgaben übernommen:

 den Referenten und Prüfern in der Ausbildung der Rechts-
anwaltsfachangestellten, der Rechtsfachwirte, der Stu-
denten und Referendare

 den Richtern bei dem Anwaltsgericht und dem Bayeri-
schen Anwaltsgerichtshof 

 den sachverständigen Beratern des Vorstandes 
 den Mitgliedern der verschiedenen Wahlausschüsse 
 den Mitgliedern verschiedener Prüfungsausschüsse 
 den Mitgliedern des Europarechtsausschusses
 den Mitgliedern der Satzungsversammlung
 den Arbeitnehmervertretern und Berufsschullehrern, 
die im Rahmen der Ausbildung der Rechtsanwaltsfa-
changestellten mitgewirkt haben.
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Vorstand

Prof. Dr. Hans-Peter Braune, Nürnberg
Silvia Denk, Straubing
Peter Doll, Nürnberg
Michael Dreßler, Erlangen
Dr. Karl-Heinz Güllich, Lauf
Geert Hacker, Fürth
Stefanie Haizmann, Regensburg 
Wolfgang Herdegen, Amberg
Meinhard Langenwalder, Erlangen
Hans Link, Nürnberg
Heinz Plötz, Regensburg
Dr. Peter Rauscher, Regensburg
Dr. Sigurd Schacht, Gunzenhausen
Christine Schenk, Fürth
Peter Spängler, Nürnberg
Rainer Stamm, Weiden
Dr. Klaus Uhl, Schwabach
Dr. Bernhard Werner, Nürnberg
Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg
Stefan Wolf, Nürnberg
Ulrich Zirnbauer, Nürnberg

Präsidium

Präsident Hans Link, Nürnberg
Vizepräsident I: Geert Hacker, Fürth
Vizepräsident II: Heinz Plötz, Regensburg
Vizepräsident / Schriftführer: Dr. Karl-Heinz Güllich, Nürnberg
Vizepräsident / Schatzmeister: Dr. Klaus Uhl, Schwabach

Beschwerdeabteilung I

Dr. Karl-Heinz Güllich (Vorsitzender)
Dr. Sigurd Schacht 
Christine Schenk 
Dr. Klaus Uhl

Beschwerdeabteilung II

Dr. Peter Rauscher (Vorsitzender)
Silvia Denk
Rainer Stamm
Michael Dreßler

Beschwerdeabteilung III

RA Peter Doll (Vorsitzender)
RAin Stefanie Haizmann
RA Dr. Uwe Wirsching
RA Stefan Wolf

Abteilung für Gebührenrecht I

Geert Hacker (Vorsitzener) 
Dr. Hans-Peter Braune
Dr. Bernhard Werner
Ulrich Zirnbauer

Abteilung für Gebührenrecht und Wettbewerb II

Heinz Plötz (Vorsitzender)
Wolfgang Herdegen
Meinhard Langenwalder
Peter Spängler

Abteilung für Ausbildungsfragen

Christine Schenk (Vorsitzende)
Peter Spängler
Stefan Wolf

Abteilung für Zulassungsangelegenheiten

Rainer Stamm (Vorsitzender)
Dr. Bernhard Werner
Dr. Peter Rauscher

Abteilung für Fachanwaltsangelegenheiten 

RA Hans Link (Vorsitzender)
RAin Stefanie Haizmann
RA Dr. Uwe Wirsching
RA Stefan Wolf

Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit

Hans Link (Vorsitzender)
Peter Doll
Dr. Uwe Wirsching
Stefan Wolf
Katja Popp

Sitzungen des Vorstandes und der Abteilungen

Der Vorstand und die Abteilungen trafen sich in 8 Sitzungen. 

Über die Arbeit des Vorstandes wurde in 6 Ausgaben der 
Kammermitteilungen  berichtet.

q



Vorstandswahlen 2012
Rainer Stamm, Weiden
Seit 1991 und damit über 20 Jahre ist 
Kollege Stamm Mitglied im Vorstand 
der Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
und Vertreter der Kollegenschaft aus 
dem Bezirk des LAngerichts Weiden. 
Auch er war Mitglied einer Beschwer-
deabteilung. Darüber hinaus war er 
viele Jahre als Vorsitzender der Zu-
lassungsabteilung. 

Ulrich zirnbauer, Nürnberg
Kollege Ulrich Zirnbauer gehört dem 
Vorstand der Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg seit 1994 an. Viele Jahre 
war er zudem Vorsitzender des Fach-
prüfungsausschusses Fachanwalt für 
Arbeitsrecht. 

Fast zwei Jahrzehnte oder sogar län-
ger haben sich die drei Kollegen im 
Vorstand ehrenamtlich engagiert. Sie 
haben nicht nur unverzichtbare Ar-
beit in ihren Abteilungen geleistet, 
sondern auch in den Sitzungen des 
Gesamtvorstandes die Arbeit durch 
Erfahrung, Verstand, Humor und vor 
allem viel Wissen unterstützt und dazu 
beigetragen, die richtigen Entschei-
dungen zu treffen.

Alle drei haben sich entschlossen, 
„den Stuhl jetzt für Jüngere zu räu-
men“. Wir danken unseren Kollegen, 
auch im Namen der gesamten Kol-
legenschaft, für die hervorragende 
Zusammenarbeit in den letzten zwei 
Jahrzenten. Wir werden Euch als Kol-
legen und Freunde bei der Vorstands-
arbeit vermissen! 
 q

Drei langjährige Vorstandskollegen 
haben sich entschlossen, bei den dies-
jährigen Vorstandswahlen nicht mehr 
zur Verfügung zu stehen.

Dr. Peter Rauscher, Regensburg:
Kollege Dr. Peter Rauscher wurde 1992 
als Vertreter der Regensburger An-
waltschaft in den Vorstand gewählt. 
Er war Mitglied einer der Beschwer-
deabteilungen sowie der Abteilung 
für Zulassungsangelegenheiten. Mit 
den Schwerpunkten seiner Tätigkeit im 
Verwaltungsrecht und im Wettbewerbs-
recht hat er die Arbeit des Vorstandes 
unterstützt und die RAK Nürnberg in 
verschiedenen wettbewerbsrechtlichen 
Verfahren erfolgreich vertreten.
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lehrgänge zum/zur

gepr. rechtsfachwirt/in
nürnberg | hof | regensburg | Würzburg

Termine + Infos unter www.jurisprudentia.info
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Fortbildungsveranstaltungen im Jahr 2011
Thema Referent

1
Akt. Brennpunkte der Rspr. zum "neuen" VVG - insb.: 
Rechtsfolgenlose Obliegenheitsverletzung?

Dr. Jens Rogler

2 Akt. zum Finanz- und Rechnungswesen der WEG Dr. Hendik Schultzky

3 Akt. Rspr. im Baurecht des 7. Senats des BGH Christian Röhl

4
Ausgewählte aktuelle Probleme bei der Abwicklung von 
Verkehrsunfällen

Elisabeth Lintl

5 Akt. Rspr. des AG Nbg. in Verkehrsordnungswidrigkeiten Silke Weidner

6
Rechtl. Probleme in der Altersdiskriminierung in der ar-
beitsrechtl. Praxis

Markus Krumbiegel

7 Umsatzsteuer Dr. Elmar Schuler

8 Verkehrsrecht Dr. Wirsching/Pamer/Patzak

9 Untersuchungsrecht + Revision Dr. Bernhard Wankel/Dr. Karl-Heinz Kunz

10 Baurecht - Aktuelle Fragen des allgemeinen Baurechts Michael Merk

11 Mietrecht Michael Zwarg

12 RVG Grund- und Aufbaukurs Petra Schmidtner

13 ZV Grund- und Aufbaukurs Petra Schmidtner

14 Steuerfahndung - was tun? Sandra Rödner

15 Steuerrecht Dr. Klaus Otto

16 Familienrecht Dr. Rainer Kemper

17 Untersuchungsrecht + Revision Dr. Bernhard Wankel/Dr. Karl-Heinz Kunz

18 ZV in Grundstücke Petra Schmidtner

19 Tarifrecht Aktuell Dr. Paul Melot de Beauregard

20 Strafrechtstage für Kanzleimitarbeiter Marc Reschke

21 Familienrecht Michael Klein

22 Akt. Rspr. im Baurecht des 7. Senats des BGH Christian Röhl

23 Fahrversuche zum Anfassen Dr. Werner Großer

24 Familienrecht Kosten Stefan Geiselmann

25 Akt. Rspr. des LG Nürnberg-Fürth im Gewerbemietrecht Tina Haase

26 Zwangsverwaltung als Vollstreckungsmaßnahme Jana Michel

27
Arbeitsrecht Wolfgang Manske/Dirk Clausen/Dr. 

Dieter Sziegoleit

28 Verhandlungskompetenz Dr.  Christine Frfr. von Münchhausen

29
Akt. Haftungsrisiken der Geschäftsführer und Gesellschaf-
ter in der Krise ihrer GmbH

Rainer Ferslev

30 Insolvenzrecht Joachim Exner/Dr. Paul Rieger

31 Akt. Entscheidungen des BGH zum Versicherungsrecht Dr. Jens Rogler

32 Strafrecht - Umgang der Verteidigung mit Sachverständigen Harald Straßner/Nicole Obert

33 Akt. Rspr. BAG, LArbG und ArbG Nbg. Markus Krumbiegel

34 Handels- und Gesellschaftsrecht Carl-Peter Horlamus

35 Arbeitslosengeld gem. SBG III Dr. Dirk Zeranski

36 Mietwagenkosten Dr. Jens Rogler



verfahrens die geforderte Unterlas-
sungsverpflichtungserklärung ggü. der 
Rechtsanwaltskammer Nürnberg ab-
gegeben. Ein Verfahren endete durch 
Klagerücknahme der RAK; in den zwei 
anderen erging Anerkenntnisurteil.

 
 
 
 
 
 
 
 
 q

Rechtsdienstleistungsgesetz (RDG)
BERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2011

Im Berichtszeitraum sind 22 Anfragen 
wg. des Verdachts des Verstoßes ge-
gen das RDG eingegangen.

Insgesamt wurden durch die zustän-
dige Abteilung für Gebühren II und 
Wettbewerb 13 Anfragen zu evtl. 
vorliegenden RDG-Verstößen dahin-
gehend beantwortet, dass weitere 
Maßnahmen nicht veranlasst sind 
(teils nach Einholung einer Stellung-
nahme der betroffenen Person). 

Die Abteilung gab ggü. Gerichten/
Behörden zwei förmliche Stellung-
nahmen ab.

In vier Fällen musste 2011 ein Ab-
mahnverfahren eingeleitet werden. 
Zwei dieser Verfahren wurden einge-
stellt (eines wg. Tod des Betroffenen 
und eines, weil die Tätigkeit/Vertretung 
nur im familiären Umfeld erfolgte); die 
anderen zwei Verfahren mündeten in 
ein Klageverfahren. In zwei Fällen, in 
denen die Abmahnung bereits 2010 
erfolgte, wurde im Jahr 2011 ebenfalls 
Unterlassungsklage erhoben. Damit 
waren insgesamt vier Klageverfah-
ren anhängig. 

Eine/r der Betroffenen hat im Rahmen 
des im Jahr 2011 eingeleiteten Klage-

SULZBACHER STR. 48 • 90489 NÜRNBERG
Tel.: 0911-322 56-0 • Fax: 0911-322 56-50 • eMAIL: Info@K2L-GmbH.de • Internet: www.K2L-GmbH.de

NÜRNBERG GmbH
KANZLEIORGANISATIONK2LRA-MICRO Vertragspartner

zertifiziertes Schulungszentrum

Starten Sie ins Jahr 2012 mit

•  besser hören
• schneller schreiben
• leichter arbeiten
Herstellerneutrales Diktiersystem: Grundig - Philips - Olympus u.v.a.m

DIGITALES DIKTAT IM
KANZLEIWORKFLOW
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Anwaltsgericht und Bayerischer 
Anwaltsgerichtshof
Anwaltsgericht/Jahresstatistik 2011
ANWALTSGERICHT
für den Bezirk der 
RAK Nürnberg

Bestand am 
01.01.2011

Neuzugänge
2011

Verfahren 
gesamt
2011

Erledigte 
Verfahren
2011 

Nichterl.  Verf.
am 31.12.2011

KAMMER I II I II I II I II I II

Anwaltsgerichtliche Verf. nach 
§ 116 BRAO

1 - 1 1 2 1 1 - 1 1

Verf. nach §§ 150, 161 a BRAO - - - - - - - - - -

Verfahren nach § 74 a BRAO - - - - - - - - - -

Sonstige (Zustimmung zur 
Einstellung)

- - 1 1 1 1 1 1 - -

Gesamt 1 4 5 3 1 2

Quelle: Anwaltsgericht für den Bezirk der Rechtsanwaltskammer Nürnberg Stand: 31. 12. 2011

1 Diese drei verfahren wurden im Geschäftsjahr 2011 wie folgt erledigt:
Urteil Kammer Gesamt

I II

Verweis und Geldbuße 1 - 1

Beschluss

Zustimmung zur Einstellung des berufsrechtlichen Ermittlungsverfahrens erteilt 1 1 2

Gesamt 2 1 3

Anwaltsgericht/Besetzung  
(Übersicht absteigend nach Dienstalter)

Geschäftsleitender vorsitzender   Michael zwarg 

1. KAMMER
Vorsitzender:  Michael Zwarg, Nürnberg   
Beisitzer:  Wolfgang Muth, Nürnberg (bis 30.04.2011) 
Beisitzerin:  Renate Ostner, Nürnberg   
Beisitzer:  Dr. Norbert Gieseler, Nürnberg  
Beisitzer: Holger Zebisch, Erlangen (ab 01.05.2011)

2. KAMMER
Vorsitzender:  Gerhard Schmidt, Nürnberg  
Beisitzer:  Harald Straßner, Nürnberg  
Beisitzerin:  Nicole Obert, Nürnberg  
Beisitzerin:  Tanja Nein, Nürnberg   
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Beschwerdeverfahren 2011
Verfahren nach § 56 BRAO

Im Jahr 2011 waren 235 Neueingänge zu verzeichnen (im Vergleich: 2010 = 241). 

Insgesamt wurden im Berichtszeitraum 213 (im Vergleich: 2010 = 256) Angelegenheiten (inkl. noch anhängiger bzw. 
wiederaufgenommener Verfahren aus den Vorjahren) erledigt:

Entscheidung 2011 2010

berufsrechtlich nichts veranlasst 145 167

Rücknahmen durch Beschwerdeführer 2 8

Einigung zwischen Beschwerdeführer und -gegner 4 13

Rügen gemäß § 74 BRAO (hiervon eine Aufhebung) 7 11

Belehrung gem. § 73 II Nr. 1 BRAO 10 13

Ermahnung 5 0

Abgabe an Generalstaatsanwalt 22 26

Aussetzung des Beschwerdeverfahrens 3 4

Erledigung dch. Löschung des Beschwerdegegners 4 5

Sonstiges 11 9

gesamt 213 256

Stand: 31.12.2011

In sieben Fällen wurden Zwangsgelder verhängt (5 x 500,00 EUR und 2 x 250,00 EUR), um den jeweiligen Beschwer-
degegner zur Erfüllung seiner Auskunftspflicht gegenüber der Rechtsanwaltskammer anzuhalten (§ 57 BRAO). 

Gebührengutachten 2011
Verfahren nach § 73 II Nr. 8, §§ 4 IV S. 2, 14 II RVG 

Im Berichtszeitraum (Geschäftsjahr 2011) wurden durch die Gebührenabteilung 32 Gutachten (im Vergleich: 2010 = 
44) und vier (ergänzende) Stellungnahmen (im Vergleich: 2010 = 3) erstattet. Hinzu kam die Erledigung einer Vielzahl 
schriftlicher und mündlicher Anfragen zum Thema Gebührenrecht. 
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Bayerischer Anwaltsgerichtshof/Besetzung

Als Mitglieder amtierten aus unserem Kammerbezirk die Kollegen:

Dietrich Niederalt, Nürnberg  Vorsitzender des 5. Senats 

Dr. Felix Hechtel, Nürnberg  Mitglied des 1. Senats 

Uwe Glöckner, Nürnberg  Mitglied des 2. Senats (bis 30.04.2011)

Wolfgang Muth, Nürnberg Mitglied des 2. Senats (ab 01.05.2011)

Jutta Niggemeyer-Müller, Regensburg  Mitglied des 4. Senats 



Werbung 2011
Verfahren insgesamt 14

Belehrung 1

laufend 2

Aufforderung zur Abgabe einer UVE 
davon abgegeben                                                                                                                     3
sonstige Erledigungen                                                                                                             4

7

Klageverfahren 0

Allgemeiner Hinweis 4

Sonstige Erledigung 0

Zudem wurden durch die Geschäftsstelle wie in den Vorjahren zahlreiche schriftliche oder telefonische Anfragen zu 
verschiedenen Werbemaßnahmen und -vorhaben beantwortet.
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Verfahren insgesamt 34

erfolgreich abgeschlossen 12

gescheitert 11

laufend 3

Sachverhalt nicht geeignet 6

Rücknahme 0

Übergang in ein Beschwerdeverfahren 2

Vermittlungsverfahren 2011 
Verfahren nach § 73 II Nr. 2,3 BRAO

Schlichtungsverfahren
Verfahren insgesamt 34

erfolgreich abgeschlossen 13
gescheitert 12
laufend 2
Sachverhalt nicht geeignet 5
sonstige Erledigung 2
Übergang Beschwerdeverfahren  0

Vermittlungsgespräche im Haus 1

Disziplinarsachen

Alles was Recht ist ...

Ihre juristische Fachliteratur
bei Zeiser+Büttner

Telefon 0911/2368-0
Telefax 0911/2368-100

Hallplatz 3
90402 Nürnberg

Fürther Straße 102
90429 Nürnberg

www.schweitzer-online.de
zeiser-buettner@schweitzer-online.de

Telefon 0911/32296-0
Telefax 0911/32296-22



Mitgliederentwicklung 2011
Die Zahl der Mitglieder der RAK Nürnberg stieg im Jahr 2011 weiter an. Zum 31.12.2011 waren es 4.572 Mitglieder, 
108 mehr als zu Beginn des Jahres 2011. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet das einen Zuwachs von 2,4 %. Die Zu-
wachsrate ist damit um 0,7 %-Punkte höher als 2010. Vor zehn Jahren betrug dieser Zuwachs noch 4,9 %; fünf Jahre 
später bereits nur noch 3,7 %. (Mitgliederzuwachs 2010: 1,7 %; 2009: 2,4 %, 2008: 1,3 %, 2007: 2,3 %, 2006: 3,7 %).

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 01.01.2011:   4.464

Mitgliederzuwachs im Jahr 2011  253
Neuzulassung 174
  weiblich 81
  männlich 91
  Rechtsanwaltsgesellschaft 2

Wiederzulassung 11
  weiblich 6 
  männlich 5

Aufnahme gem. § 206 BRAO 1
weiblich 1 
Aufnahme gem. § 3 EuRAG 2
männlich 2
Mitglieder gem. § 60 I 3 BRAO 2
männlich 2

Aufnahme wegen Kanzleisitzverlegung gem.
§ 27 III BRAO 63
weiblich 22
männlich 40
Rechtsanwaltsgesellschaft 1

Mitgliederzuwachs insgesamt weiblich  110
Mitgliederzuwachs insgesamt männlich  140
Mitgliederzuwachs Rechtsanwaltsgesellschaft  3

Löschungen im Jahr 2011  145
Tod     14
  weiblich  2
  männlich  12

Aufnahme in anderen Kammerbezirk 62
  weiblich 26
  männlich 36

Widerruf wegen Zulassungsverzicht 65
  weiblich 22
  männlich 42
  Rechtsanwaltsgesellschaft 1

Widerruf wegen anderer Gründe 3
  männlich 3

Ausschließung aus der Rechtsanwaltschaft 1
  männlich 1

Mitgliederabgang insgesamt weiblich  50
Mitgliederabgang insgesamt männlich  94
Mitgliederabgang Rechtsanwaltsgesellschaft  1

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 31.12.2011  4.572 

Mitglieder zum 31.12.2011  4.572
Rechtsanwälte 4.522
weiblich 1.563
männlich 2.959
beitragsfrei (Altersgrenze 70 Jahre) 145

Mitglieder nach § 60 BRAO 2
männlich 2

Rechtsbeistände 13
weiblich 1
männlich 12
beitragsfrei (Altersgrenze 70 Jahre) 8

Rechtsanwaltsgesellschaften  20

ausländische Kollegen 15
gem. § 206 BRAO 7
gem. EuRAG 8

gleichzeitig
Wirtschaftsprüfer: 25
männlich 25

Steuerberater 97
weiblich 22
männlich 75

vereidigte Buchprüfer 23
weiblich 1
männlich 22

Patentanwälte 2
weiblich 1
männlich 1

angezeigte Nebentätigkeiten gem.
§§ 7, 14 II Nr. 8 BRAO 1.126
(2010; 1.041; 2009: 981; 2008: 927; 2007: 842; 2006: 766)
davon als Syndikus 325
     Leiter Inkassobüro 12
     Geschäftsführer 89
     Angestellter Vorstand 15
     wissenschaft. Mitarbeiter Universität 23
     sonstige 642
mit    Berufsausübungsverbot § 47 BRAO 20
     (2010: 21; 2009: 20; 2008: 20; 2007: 15; 
     2006: 7)

Abwicklerbestellungen  21 
(2010: 17; 2009: 24; 2008: 22; 2007: 15; 2006: 14)
Vertreterbestellungen von Amts wegen  4
(2010: 4; 2009: 2; 2008: 4; 2007: 3; 2006: 2)
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* inkl. RA-GmbH

Diese neu zugelassenen Kolleginnen und Kollegen wurden neben 19 wieder zugelassenen Kolleginnen und Kollegen in 
insgesamt 24 Terminen in den Räumen der Rechtsanwaltskammer Nürnberg vereidigt. Nachdem in den letzten beiden 
Jahren mehr Kolleginnen als Kollegen zur Anwaltschaft zugelassen wurden, hat sich dieser Trend wieder umgekehrt.
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Zulassungsentwicklung

Entwicklung der GmbHs, Partnerschaftsgesellschaften 
und Sozietäten

GmbH
Partnerschaften
Sozietäten

Sozietäten
überörtl. Sozietäten

Jahr Neuzulassungen*
davon

männlich weiblich

2000 219 140 79

2001 192 114 78

2002 206 111 95

2003 240 141 99

2004 253 153 100

2005 234 133 101

2006 203 103 100

2007 172 97 74

2008 152 75 77

2009 169 81 84

2010 150 80 68

2011 174 91 81

2001 2003 2005 2007 2008 2009 2010 2011
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RAK Auf-
nahme

Löschung

Bamberg 9 11

Berlin 3 6

Branden-
burg

- 1

Braun-
schweig

1 1

Celle - 1

Frankfurt 4 3

Hamburg 4 4

Hamm 1 2

Karlsruhe 1 5

Koblenz 1 -

Köln 5 2

München 32 20

Sachsen 1 3

Stuttgart 1 3

63 62
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Veränderungen wegen Kammerwechsel
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7,9%

München
50,8%

Sachsen
1,6%

Stuttgart
1,6%

Aufnahme
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zur Lage der Anwaltschaft



2/2012S.61 

zur Lage der Anwaltschaft

Kanzleipflichtbefreiungen gem. § 29 a Abs. 2 BRAO

insgesamt 90 Mitglieder (2010: 85; 2009: 78; 2008: 81; 2007: 70, 2006: 58)

davon
europaweit Belgien 2
 Brüssel 2
 Dänemark 1
 Frankreich 4
 Griechenland 2
 Großbritannien 8
 Irland 2
 Italien 6
 Luxemburg 1
 Norwegen 1
 Österreich 2
 Portugal 1
 Schweiz 15
 Slowakische Rep. 1
 Spanien 1
 Tschechische Rep. 6
 Ungarn 2

  57

weltweit Australien 2
 Brasilien 1
 China 4
 Dubai 2
 Kanada 1
 Marokko 1
 Russland 5
 Shanghai 1
 Südafrika 1
 Thailand 2
 UAE 1
 USA 10
 Vietnam 2

  33

Zudem waren 17 Mitglieder gem. § 29 I BRAO von der 
Kanzleipflicht befreit.

Entwicklung der Altersstruktur
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LG-Bezirk 
Nürnberg-Fürth

65,09%

LG-Bezirk 
Regensburg

22,66%

LG-Bezirk 
Weiden
3,30%

LG-Bezirk 
Ansbach

4,55%

LG-Bezirk 
Amberg
4,40%
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Mitglieder mit Kanzleisitz in Amts- 
und Landgerichtsbezirken 
(Stand: 31.12.2011: 4.572)

LG-Bezirk Amberg 201
AG Amberg 107
AG Schwandorf 94

LG-Bezirk Ansbach 208
AG Ansbach 134
AG Weißenburg 74

LG-Bezirk Nürnberg-Fürth 2.976
AG Erlangen  491
AG Fürth 329
AG Hersbruck 170
AG Neumarkt  89
AG Neustadt a. d. Aisch 54
AG Nürnberg 1.692
AG Schwabach 151

LG-Bezirk Regensburg 1.036
AG Cham 74
AG Kelheim 80
AG Regensburg 751
AG Straubing 130

LG-Bezirk Weiden 151
AG Tirschenreuth 25
AG Weiden 126

Altersstruktur unserer Mitglieder
(Stand 31.12.2011: 4.572)

Alter männlich weiblich Gesamt

über 80 Jahre 26 3 29

71-80 Jahre 95 6 101

61-70 Jahre 389 38 427

51-60 Jahre 629 222 851

41-50 Jahre 838 500 1.338

31-40 Jahre 881 647 1.528

bis 30 Jahre 124 154 278

zur Lage der Anwaltschaft



Termine + Infos unter www.jurisprudentia.info

fachanwaltslehrgänge 
gem. §§ 4 ff. FAO

faO-seminare 
gem. § 15 FAO

Mitgliederentwicklung mit Kanzlei (Haupt-
sitz) nach Landgerichtsbezirken
(Stand: 31.12.2011)

Jahr Nbg.-Fü. Amberg Ansbach Regensburg Weiden Gesamt

1980 719 61 70 192 48 1.090

1990 1.183 118 102 387 87 1.877

1999 1.863 153 159 671 132 2.978

2000 1.972 160 168 698 142 3.140

2005 2.560 183 210 879 159 3.991

2006 2.653 188 214 922 160 4.137

2007 2.717 193 219 943 163 4.235

2008 2.764 202 201 935 143 4.245

2009 2.845 204 209 962 147 4.367

2010 2.907 197 213 1.000 148 4.465

2011 2.976 201 208 1.036 151 4.572

Zunahme in % 

1980-1990 64,5 93,4 45,7 101,6 81,3 72,2

1990-2000 66,7 35,6 64,7 80,4 63,2 68,2

2000-2010 47,4 23,1 26,8 43,3 4,2 41,4

2010-2011 2,4 2,0 -2,3 3,6 2,0 2,4
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Neu verliehene Fachanwaltsbezeichnungen im Bezirk der RAK Nürnberg

Anzahl der Mitglieder, die Fachanwaltsbezeichnungen führen 1.259

       davon Fachanwältinnen 386

Fachanwälte mit einem Fachanwaltstitel 978

       davon Fachanwältinnen 316

Fachanwälte mit zwei Fachanwaltstiteln 270

       davon Fachanwältinnen 68

Fachanwälte mit drei Fachanwaltstiteln 11

       davon Fachanwältinnen 2

Fachanwaltsanträge 
(Stand 31.12.2011)

in 2010 
verliehene 

Titel

in 2011
verliehene 

Titel

insg. zugelassen
Stand: 31.12.2011

davon 
weiblich

Agrarrecht 1 3 4 -

Arbeitsrecht 19 11 273 72

Bank- und Kapitalmarktrecht 2 5 22 5

Bau- und Architektenrecht 2 3 95 15

Erbrecht 5 4 54 22

Familienrecht 21 11 343 188

Gewerblicher Rechtsschutz 4 0 17 3

Handels- und Gesellschaftsrecht 11 4 47 5

Insolvenzrecht 3 8 51 10

IT-Recht 1 2 6 1

Medizinrecht 3 1 35 10

Miet- und Wohnungseigentumsrecht 11 12 102 32

Sozialrecht 3 4 36 17

Steuerrecht 7 11 156 33

Strafrecht 8 4 84 9

Transport- und Speditionsrecht 1 0 5 2

Urheber- und Medienrecht 1 0 3 -

Verkehrsrecht 8 1 115 19

Versicherungsrecht 6 3 58 7

Verwaltungsrecht 2 1 45 8

Gesamt Fachanwaltstitel 119 88 1.551 458
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Fachanwalt für gestellte Anträge 
vom 01.01. – 
31.12.2010

erledigt bis 
31.12.2010

gestellte Anträge 
vom 01.01. – 
31.12.2011

erledigt bis 
31.12.2011

Agrarrecht 3 1 3 3

Arbeitsrecht 28 26 21 22

Bank- und Kapitalmarktrecht 9 5 4 8

Bau- und Architektenrecht 7 5 6 7

Erbrecht 11 10 5 9

Familienrecht 29 20 16 19

Gewerblicher Rechtsschutz 2 5 5 1

Handels- und Gesellschaftsrecht 15 14 8 6

Insolvenzrecht 9 7 12 13

IT-Recht 1 1 1 2

Medizinrecht 3 6 6 3

Miet- und Wohnungseigentumsrecht 18 15 16 12

Sozialrecht 6 4 7 7

Steuerrecht 13 10 12 16

Strafrecht 8 11 12 11

Transport- und Speditionsrecht - 1 1 -

Urheber- und Medienrecht - 1 1 1

Verkehrsrecht 7 14 5 3

Versicherungsrecht 6 9 6 5

Verwaltungsrecht 2 2 2 2

Gesamt 177 167 149 150

Bearbeitete Anträge aus den Bezirken der Rechtsanwaltskammern Bamberg und Nürnberg

Abnahme der in 2011 gestellten Anträge im Vergleich zum Vorjahr: -15,8 %    

Ralf Kraheberger, Nürnberg   10.01.2011  36 Jahre
Günther Kamberger, Lauf   11.02.2011  56 Jahre
Reinhard Hösl, Nabburg   22.02.2011  77 Jahre
Karlheinz Bauwerker, Erlangen   25.03.2011  72 Jahre
Prof.Dr.Dr. Eberhard Feuchtmeyer   22.03.2011  70 Jahre
Herbert Beck, Zirndorf   16.04.2011  82 Jahre
Gernot Maul, Fürth   21.04.2011  64 Jahre
Verena Thumm, Sulzbach-Rosenberg.   06.06.2011  63 Jahre
Bernhard Niegel, Erlangen   16.06.2011  49 Jahre
Brigitte Strauß, Neustadt a.d.A.   02.08.2011  49 Jahre
Martin Kiener, Regensburg   03.08.2011  84 Jahre
Dr. Michael Anhegger, Wiesenfelden     05.07.2011  67 Jahre
Dr. Hans-Ulrich Rathje, Nürnberg   22.08.2011  98 Jahre
Werner Hacker, Weiden   01.09.2011  64 Jahre
Georg Gulden, Fürth   05.09.2011  60 Jahre
Klaus Remann, Regensburg   04.10.2011  74 Jahre
Oswald Dümling, Nürnberg   08.12.2011  76 Jahre
Dr. Helmut Rosenbauer, Nürnberg   12.12.2011  73 Jahre
Dr. Hans-Wilhelm Kamm, Ansbach   13.12.2011  72 Jahre
Friedrich Heinze, Erlangen   13.12.2011  94 Jahre
Richard Schmidt, Nürnberg   15.12.2011  82 Jahre

Wir trauern um unsere im Jahr 2011 verstorbenen Kolleginnen und Kollegen
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Bestellung der Fachprüfungsausschüsse 2011
Agrarrecht
vorsitzender RA Jürgen Kraft, Ansbach
 RA Hans-Georg Herrmann, Neutraubling
 RA Alexander Hahn, Bamberg
Stellvertreter  RA Dr. Thomas Mayer, Fürth 

Arbeitsrecht I
vorsitzender RA Wolfgang Manske, Nürnberg
 RA Christof Cramer, Schweinfurt
 RA Dr. Dieter Sziegoleit, Nürnberg
Stellvertreter RAin Antje Hussmann, Nürnberg
 RA Jürgen Herbstleb, Nürnberg
 RA Axel Loof, Nürnberg

Arbeitsrecht II
vorsitzender RAin Angela Leschnig, Würzburg
 RA Dirk Clausen, Nürnberg
 RA Theodor Pleyer, Nürnberg
Stellvertreter RAin Katrin Kessler, Bamberg
 RA Ralf Weinmann, Regensburg
 RA Reinhard Schmid, Bamberg

Bank- und Kapitalmarktrecht
vorsitzender RA Johannes Meinhardt, Nürnberg
 RA Dr. Thomas Mayinger, Nürnberg
 RA Helmut Winter, Würzburg
Stellvertreter RA Dr. Harald Schwartz, Amberg  
 (bis 31.12.2011)
 RA Dr. Markus Pentek, Nürnberg
 RA Werner Buchta, Hof

Bau- und Architektenrecht
vorsitzender RA Prof. Dr. Hans-Benno Ulbrich, Würzburg
 RA Hans-Otto Jordan, Nürnberg
 RA Dr. Klaus Weller, Nürnberg
Stellvertreter Dr. Klaus Waldmann, Nürnberg
 Dr. Thomas Buchfink, Regesnburg
 RA Kilian von Pezold, Coburg

Erbrecht
vorsitzender RA Meinhard Langenwalder, Erlangen
 RAin Ursula Flechtner, Nürnberg
 RA Thomas Littig, Würzburg
Stellvertreter RAin Bärbel Magers, Schweinfurt
 RAin Stefanie Scheuber, Nürnberg
 RA Bernd Jahreis, Bayreuth

Familienrecht I
vorsitzender RA Michael Klein, Regensburg
 RA Peter A.S. Freud, Nürnberg
 RA Fritz Kubik, Bad Neustadt/Saale
Stellvertreter RA Gunthram Pitzenbauer, Regensburg  
 (bis 31.12.2011)
 RA Pedro Schöppe-Fredenburg,   
 Regensburg
 RAin Elisabeth Wilhelm, Würzburg

Familienrecht II
vorsitzender RA Dr. Karl-Heinz Güllich, Lauf
 RA Klaus Edelthalhammer, Fürth
 RAin Monika Steinmann, Bamberg
Stellvertreter RA Thomas Goes, Aschaffenburg
 RAin Christine Schenk, Fürth
 RA Peter Schwolow, Regensburg

Gewerblicher Rechtsschutz
vorsitzender RA Dr. Enno Cöster, Nürnberg
 RAin Nicola Scholz-Recht, Nürnberg
 RA Dr. Christopher Lieb, Erlangen
Stellvertreter RA Dr. Bernhard Bittner, LL.M.,   
 Regensburg
 RA JuDr. Alexander Weigand, Würzburg

Handels- und Gesellschaftsrecht
vorsitzender RA Dr. Matthias Etzel, Nürnberg
 RA Dr. Nikolaus Weber, Nürnberg
 RA Roland Hörmann, Bamberg
Stellvertreter RA Dr. Klaus Otto, Nürnberg
 RA Ulrich Schäfer, Würzburg

Insolvenzrecht
vorsitzender RA Prof. Dr. Reinhard Urbanczyk,   
 Nürnberg
 RA Dr. Peter Katzenberger, Aschaffenburg
 RA Roland-Stephan Lehnert, Lichtenfels
Stellvertreter RA Joachim Exner, Nürnberg
 RA Thomas Linse, LL.M., Coburg
 RA Stefan Waldherr, Nürnberg

IT-Recht
Der Ausschuss wird bei der RAK München errichtet
(§ 18 FAO)
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Medizinrecht
vorsitzender RA Reinhold Preißler, Fürth
 RAin Rita Schulz-Hillenbrand, Würzburg
 RA Peter Spängler, Nürnberg
Stellvertreter RAin Susanne Bühl, Würzburg
 RA Edmund Giebler, Regensburg

Miet- u. WEG-Recht
vorsitzender RA Michael Zwarg, Nürnberg
 RA Dieter Mottl, Würzburg
 RA Ralf Specht, Nürnberg
Stellvertreter RAin Irina Buchta, Bayreuth
 RA Günther Lang, Erlangen 
 RA Dr. Rudolf Weyer, Fürth

Sozialrecht
vorsitzender RA Hermann J. Herzner, Nürnberg
 Ra Kai Koerner, Lauf
 RA Dr. Steffen Linke, Bamberg
Stellvertreter RA Adolf Arbeiter, Nürnberg
 RA Felix Müller, Nürnberg

Steuerrecht
vorsitzender RA Dr. Lothar Schwarz, Schweinfurt
 RA Karl-Heinz Lörtzer, Erlangen
 RA Rudolf Richter, Regensburg
Stellvertreter RA Uwe Ferner, Nürnberg
 RA H. Jürgen Saam, Forchheim
 RAin Dr. Angelika Schmitt, Würzburg

Strafrecht
vorsitzender RA Peter Doll, Nürnberg
 RA Sven-Thorsten Oberhof, Nürnberg
 RA Dr. Peter Auffermann, Würzburg
Stellvertreter RA Dr. Manfred Ellmer, Nürnberg
 RA Martin Reymann-Brauer, Erlangen
 RA Karsten Schieseck, Bayreuth

Transport- und Speditionsrecht
vorsitzender RA Stefan Wolf, Nürnberg
 RA Friedrich Stöhr, Bayreuth
 RA Peter Hans Engelmann, Nürnberg
Stellvertreter RA Peter Heun, Hof
 RA Thomas Wendt, Nürnberg

Urheber- und Medienrecht
Der Ausschuss wird bei der RAK München errichtet
(§ 18 FAO)

verkehrsrecht I
vorsitzender RA Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg
 RA Dr. Rainer Hartmann, Würzburg
 RA Jochen Pamer, Roth
Stellvertreter RA Karl Langsch, Regensburg

verkehrsrecht II
vorsitzender RA Dr. Joachim Reitenspiess, Nürnberg
 RA Heinz Adolf, Weiden
 RA Frank Faust, Aschaffenburg
Stellvertreter RA Jörg von Rochow, Nürnberg
 RA Ulrich Scheumann, Regensburg

versicherungsrecht
vorsitzender RA Dr. Günter Bauer, Nürnberg
 RA Michael Doll, Nürnberg
 RA Dr. Lothar Schwarz, Schweinfurt
Stellvertreter RA Dr. Ulrich Herbert, Coburg
 RA Sven-Wulf Schöller, Erlangen

verwaltungsrecht
vorsitzender RA Prof. Dr. Hans-Peter Braune,   
 Nürnberg
 RA Johannes Bohl, Würzburg
 RA Herbert Kohler, Nürnberg
Stellvertreter RA Sven Müller-Grune, Nürnberg
 RA Walter Hildmann, Erlangen
 RA Axel Bernhard van Kranenbrock,   
 Erlangen
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Lehrlingsrolle für das Jahr 2011 der Auszubildenden (neu abgeschlossene Ausbildungsverträge im Jahr 2011)

männlich weiblich Gesamt

Eintrag Lehrlingsrolle 2011 14 230 244

./. vorzeitig aufgelöst 2 31 33

neu abgeschlossene AusbV 12 199 211

Ausbildung zur Rechtsanwaltsfachangestellten

Schulische Vorbildung der Auszubildenden in 
der Lehrlingsrolle 2011:

Verkürzte Ausbildungsverträge in 
der Lehrlingsrolle 2011 wegen

beruflicher Vorbildung 1

schulischer Vorbildung 22

Umschulung 3

Alter 1

insgesamt 27

Jahr Gesamtzahl
neu abgeschlossene 
Ausbildungsverträge

Vorzeitig aufgelöst

2005 688 214 108

2006 657 207 73

2007 661 231 51

2008 620 241 65

2009 628 244 71

2010 576 212 92

2011 526 211 74

Zu-/Abnahme im Vergleich

2009-2010 - 9,0 % - 15,1 % + 22,8 %

2010-2011 - 8,7 % -   0,5 % + 24,3 %
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Ausbildungsverhältnisse

ohne Hauptschulabschluss (4) 
1,64%

Realschule/Mittlere Reife/Hauptschule 
10. Klasse/
Gymnasium 10. Klasse (167) 
68,44%

Hauptschulabschluss (17) 
6,97%

Wirtschaftsschule (4) 
1,64%

Fachhochschulreife/
Abitur (52) 
21,31%



Auszubildende zum 31.12.2011

insgesamt davon im ... Ausbildungsjahr

zusammen männlich weiblich 1. 2. 3.

526 16 510 200 161 165

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 01.01. bis 31.12.2011

insgesamt davon im ... Ausbildungsjahr

zusammen männlich weiblich vor Beginn 1. 2. 3.

74 3 71 12 25 30 7

Teilnehmer bestanden
nicht

bestanden
Durchfall-

quote

Amberg 1 1 0 0 %

Erlangen 1 0 1 100 %

Nürnberg 35 22 13 37,1 %

Regensburg 7 6 1 14,3 %

gesamt 44 29 15 34,1 %

Winter-Abschlussprüfung 2011/I

Crash-Kurs

Crash-Kurs-Leiter waren Rechtsan-
walt Martin Rößler und die Geprüften 
Rechtsfachwirtinnen Martina Hylla 
und Manuela Knauer.

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Amberg 1 4 3 2 0 0

Nürnberg 0 21 49 25 11 2

Erlangen 0 2 5 7 0 0

Regensburg 2 11 13 9 1 1

Weiden 0 1 6 1 1 0

Straubing 0 3 5 2 0 0

Sommer-Abschlussprüfung 2011/II

Prüfungsausschussvorsitzende

Amberg
RAin Evi Bauer-König

Erlangen
RAin Barbara Martelock
RA Eberhard Berninger

Nürnberg
RAin Martina Schultzky
RA Robert Reitzenstein
RA Alexander Grünert

Regensburg
RA Dr. Alfons Hölzl

Weiden
RA Willibald Bayer

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Amberg 0 0 0 1 0 0

Erlangen 0 0 0 0 0 1

Nürnberg 0 1 8 15 8 3

Regensburg 0 2 2 3 0 0
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Berufsschule 11/II 11/I 10/II 10/I 09/II 09/I 08/II 08/I 07/II 07/I 06/II 06/I

Amberg 9,1 0 12,5 k.T. k.T. k.T. 0 k.T. 0 k.T. 0 k.T.

Erlangen 14,3 100 8,3 k.T. 0 0 0 0 20 0 0 0

Nürnberg 19,4 37,1 25,5 4,0 11,0 15,0 12,2 11,1 8,5 15 12,9 23,1

Regensburg 8,1 14,3 12,5 66,7 8,3 33,3 8,9 0 0 0 1,9 16,7

Straubing 0 k.T. 0 k.T. 0 k.T. 0 k.T. 0 k.T. 0 k.T.

Weiden 0 k.T. 0 k.T. 0 0 0 0 0 k.T. 0 k.T.

k.T. = keine Teilnehmer

Jahr
Teilnehmer 

gesamt
Teilnehmer 
Nürnberg

davon bestanden nicht best. Durchfallquote

2006 * 53 22 18 4 18,2 %

2007 58 11 8 3 27,3 %

2008 * 67 24 22 2 8,3 %

2009 91 11 8 3 27,7 %

2010 * 87 40 39 1 2,5 %

2011 ** 136 24 17 7 29,2 %

*   Abnahme der Prüfungen in Nürnberg
** Abnahme der Prüfungen in Nürnberg und München

Ergebnisse der Fortbildungsprüfung 2011 für den Bezirk RAK Nürnberg
   1 x Note 2
   8 x Note 3
   8 x Note 4

Durchfallquote bei den Abschlussprüfungen in %

Fortbildungsprüfung zum/zur Geprüften Rechtsfachwirt/in 2011

Teilnehmer bestanden
nicht

bestanden
Durchfall-

quote

Amberg 11 10 1 9,1 %

Nürnberg 108 87 21 19,4 %

Erlangen 14 12 2 14,3 %

Regensburg 37 34 3 8,1 %

Weiden 8 8 0 0 %

Straubing 10 10 0 0 %

gesamt 188 161 27 14,4 %

Sommer-Abschlussprüfung 2011/II
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RAK Nürnberg

EINNAHMEN-AUSGABEN-RECHNUNG 2010/2011 € €
   2010 2011
EINNAHMEN

Aus vermögen
 Zinsen 14.582,32 11.953,60
 Gewinne aus Wertpapieren 79,50 114,48
 Mieten 468,16 368,16
 Summe 15.129,98 12.436,24

Laufend
 Beiträge 965.939,35 984.692,34
 Tagungen 90.940,00 86.700,00
 Prüfungsgebühren 76.677,28 78.138,97
 Geldbußen 89.160,74 30.246,20
 Kopierkarten 1.677,20 -635,12
 Fachanwaltsgebühren 126.100,00 100.100,00
 Sonstige Gebühren 72.964,20 72.152,80
 Sonstige Einnahmen 31.472,85 22.212,58
 Summe 1.454.931,62 1.373.607,77

Gesamt (Soll-Einnahmen) 1.470.061,60 1.386.044,01
abzgl. Forderungen 31.12.2010 -82.067,33 
zuzgl. Forderungen 31.12.2009 3.058,54  
   79.008,69 
   1.391.052,91 
zuzgl. Forderungen 31.12.2010  82.067,23
abzgl. Forderungen 31.12.2011  -58.183,17 
Gesamt (Ist-Einnahmen)  1.409.928,07

AUSGABEN

Aus vermögen
 Zinsen 492,34 573,74
 Stückzinsen (Wertpapierverl.) 0,00 0,00
 Summe 492,34 573,74

Laufend  
 Verwaltung 657.882,34 601.005,76
 Vorstand u. Anwaltsgericht 74.683,23 72.222,59
 Azubi-Schulung 45.658,20 53.962,96
 Referendare 72.821,33 70.727,27
 Beiträge, Versicherungen 187.902,03 196.089,43
 Sterbegelder 24.000,00 27.000,00
 Gerichtskosten 15.188,65 18.489,85
 Tagungen 77.775,42 62.685,91
 Fachanwälte 75.500,72 66.663,01
 Ehrungen u. Repräsentationsk. 29.587,13 13.853,87
 Reisekosten 12.605,98 11.064,87
 Sonstige Ausgaben 96.662,68 119.006,62
 Summe 1.370.267,71 1.312.772,14
   
Gesamt 1.370.760,05 1.313.014,51
Saldo 20.292,86 96.913,56
   
Gesamt 1.391.052,91 1.409.928,07
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RAK Nürnberg

vERMöGENSÜBERSICHT zUM 31.12.2011 € €

AKTIvA 2010 2011

A. Anlagevermögen

 1. Grundstücke 463.297,24 452.885,24
 2. Geschäftsausstattung 50.859,00 35.048,00
 Summe 514.156,24 487.933,24

B. Umlaufvermögen

 1. Forderungen u. sonstige 
   Vermögensgegenstände 86.188,43 58.183,17
 2. Flüssige Mittel und 
   Wertpapiere 1.190.451,67 1.287.365,23
 Summe 1.276.640,10 1.345.548,40

Gesamt 1.790.796,34 1.833.481,64

PASSIvA 2010 2011

A. Eigenkapital 1.767.141,71 1.810.739,39

B. Verbindlichkeiten 23.654,63 21.642,25
     zuzügl.Überzahlg.aus Forderungen nach Opos  1.100,00

Gesamt 1.790.796,34 1.833.481,64

Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2010 1.190.451,67
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2011  1.287.365,23

Unterschied/Gewinn 20.292,86 96.913,56
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EINNAHMEN  € € €

Bezeichnung  Abschluss 2011   voranschlag 2011 voranschlag 2012

Mitgliedsabhängige Erlöse    
8000 Mitgliedsbeiträge  984.692,34 980.000,00 990.000,00
8010 Geldbußen  26.496,20 30.000,00 30.000,00
8015 Zwangsgelder  3.750,00 5.000,00 5.000,00
 Zwischensumme  1.014.938,54 1.015.000,00 1.025.000,00

verwaltungsgebühreneinnahmen    
8020 RA-Zulassung  46.000,00 48.000,00 48.000,00
8022 Wechsel der Zulassung  7.800,00 9.000,00 9.000,00
8023 Fachanwaltsgebühren  100.100,00 130.000,00 120.000,00
8024 Vertreterbestellung  350,00 500,00 500,00
8025 RA-Gesellschaften  2.000,00 5.000,00 5.000,00
8027 Berufsbildungsmesse  758,86 800,00 800,00
8028 Crash-Kurs  2.920,00 4.000,00 4.000,00
8029 Rechtsfachwirt Prüfungsgebühr  16.850,00 8.000,00 18.000,00
8030 Azubi-Prüfungsgebühren  27.500,00 30.000,00 30.000,00
8031 Eintragung BAV  5.975,00 7.000,00 6.500,00
8032 Sonstige Einnahmen  310,00 1.000,00 1.000,00
8040 Mahngebühren  1.027,80 1.000,00 1.200,00
8041 Anwaltsgericht  9.810,44 10.000,00 15.000,00
8042 Sonstige Einnahmen  9,50 0,00 0,00
8051 Bundeseinheitliche Anwaltsausweise  6.080,00 8.000,00 7.000,00
8055 RDG  281,35 1.000,00 1.000,00
8060 Kopierkarten  -635,12 1.500,00 1.000,00
 Zwischensumme  227.137,83 264.800,00 268.000,00

Sonstige Einnahmen    
8100 Seminare  86.700,00 120.000,00 100.000,00
8300 Begabtenförderung  5.334,11 7.000,00 7.000,00
8501 Erstattungen aus Zivilrechtstreitigkeiten  4.588,32 8.000,00 5.000,00
8502 Erstattungen von Versicherungen  0,00 500,00 0,00
8503 Rückzahlungen Abwicklerkosten  0,00 1.000,00 500,00
8504 Vertragsstrafe  1.120,00 1.000,00 1.000,00
 Zwischensumme  97.742,43 137.500,00 113.500,00

Einnahmen aus vermögen    
8200 Mieteinnahmen  368,16 500,00 500,00
8201 RRef.-Ausbildung u. Prüfung  33.788,97 35.000,00 35.000,00
8500 Zinserträge  11.953,60 20.000,00 15.000,00
8510 Übertrag aus Vermögen  0,00 14.200,00 56.775,00
8550 Gewinne aus Wertpapieren  114,48 500,00 500,00
 Zwischensumme  46.225,21 70.200,00 107.775,00

Gesamtsumme Einnahmen  1.386.044,01 1.487.500,00 1.514.275,00
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AUSGABEN  € € €

Bezeichnung  Abschluss 2011    voranschlag 2011     voranschlag 2012

Anschaffungen
4010 Büroeinrichtung  0,00 2.000,00 20.000,00
4020 GwG (Sofortabschreibung bis 150,-)  0,00 2.000,00 1.000,00
4030 Geschäftsausstattung  0,00 2.000,00 1.000,00
4040 Lizenzen an Schuldrechten  0,00 2.000,00 500,00
4050 GwG (150.- bis 1.000,-)  2.803,16 10.000,00 4.000,00
 Zwischensumme  2.803,16 18.000,00 26.500,00

Personalkosten
4100 Gehälter  393.517,49 440.000,00 435.000,00
4120 VwL  3.242,53 5.000,00 5.000,00
4130 Pensionskasse  150,00 0,00 5.000,00
4140 Aushilfslöhne  2.094,75 2.500,00 1.000,00
4160 Sonstige Personalkosten  1.694,41 2.000,00 2.000,00
4180 Reisekosten Angestellte  3.924,47 7.000,00 5.000,00
4190 Berufsgenossenschaft  1.402,53 1.500,00 1.500,00
 Zwischensumme  406.026,18 458.000,00 454.500,00

verwaltungskosten
4700 Porto  13.417,59 14.000,00 14.000,00
4710 Telefon  3.726,52 6.000,00 4.000,00
4720 Leasing, Wartung  14.998,86 20.000,00 20.000,00
4730 Büromaterial  9.292,53 12.000,00 12.000,00
4740 Bücher/Zeitungen  9.809,56 15.000,00 12.000,00
4745 Kopierkosten  27.495,03 30.000,00 20.000,00
4760 Instandhaltung, Reparatur Büromaschinen 256,16 2.000,00 1.000,00
4770 Raumkosten  57.280,03 53.000,00 60.000,00
4780 Parkplatz  31.691,83 25.000,00 30.000,00
4790 Bankgebühren  573,74 1.000,00 1.000,00
4793 Bundeseinheitlicher Anwaltsausweis  2.916,30 7.000,00 7.000,00
4795 Sonstige Kosten  20.960,64 25.000,00 25.000,00
 Zwischensumme  192.418,79 210.000,00 206.000,00

Beiträge u. versicherungen
4600 BRAK  158.507,50 165.000,00 185.000,00
4601 Institut für freie Berufe  1.022,58 1.200,00 1.200,00
4603 Verband Europäischer RAe  2.012,00 2.200,00 2.500,00
4605 Dt. EDV-Gerichtstag  60,00 60,00 60,00
4606 Jur. Studiensgesellsch. Regensburg e.V. 15,00 40,00 15,00
4607 Verein zur Förderung anwaltsbez. Ausbildung 20.000,00 10.000,00 10.000,00
4608 Verband freier Berufe in Bayern e.V.  9.236,25 10.000,00 10.000,00
4610 Versicherungen  5.236,10 6.000,00 6.000,00
 Zwischensumme  196.089,43 194.500,00 214.775,00
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    € € €

Bezeichnung  Abschluss 2011    voranschlag 2011    voranschlag 2012

Repräsentation
4800 Ehrungen  863,00 2.000,00 2.000,00
4801 Bewirtungen Dritter  420,43 20.000,00 15.000,00
4802 Mitgliederversammlung  6.866,00 8.000,00 8.000,00
4803 Sonstige  5.704,44 10.000,00 10.000,00
 Zwischensumme  13.853,87 40.000,00 35.000,00

vorstandsaufwendungen
4810 Unterkunft u. Verpflegung  12.063,49 15.000,00 15.000,00
4811 Reisekosten  11.064,87 15.000,00 15.000,00
4812 Abwesenheitsgeld etc.  15.728,90 18.000,00 18.000,00
4813 Sonstige   10.757,94 10.000,00 10.000,00
4814 Aufwandsentschädigungen  37.800,00 38.000,00 38.000,00
 Zwischensumme  87.415,20 96.000,00 96.000,00

Berufsausbildungskosten
4900 RRef.-Ausbildung u. Prüfung  34.437,70 40.000,00 40.000,00
4901 Fachanwaltsprüfung  66.663,01 100.000,00 80.000,00
4902 Azubi-Ausbildung  53.962,96 50.000,00 60.000,00
4904 Rechtsfachwirtprüfung  9.261,18 18.000,00 18.000,00
4905 Begabtenförderung  5.377,11 7.000,00 7.000,00
4906 Crash-Kurs  2.417,00 3.000,00 3.000,00
4907 Berufsbildungsmesse  205,90 500,00 2000
4908 Berufsfeld Anwaltschaft  36.289,57 35.000,00 38.000,00
4910 Fortbildungskosten (Seminare)  60.832,00 78.000,00 70.000,00
4911 Sonstige Kosten (Seminare)  1.853,91 2.000,00 2.000,00
 Zwischensumme  271.300,34 333.500,00 320.000,00

öffentlichkeitsarbeit
4950 PR u. Mitgliederinformation  55.637,67 50.000,00 60.000,00
4960 Sonstige  0,00 4.000,00 5.000,00
 Zwischensumme  55.637,67 54.000,00 65.000,00

Soziale Ausgaben    
5001 Sterbegeldzahlungen  27.000,00 40.000,00 30.000,00
5002 Unterstützungen RA-Witwen  0,00 1.000,00 0,00
 Zwischensumme  27.000,00 41.000,00 30.000,00

Kosten Anwaltsgericht
5101 Gerichtskosten  123,50 1.000,00 1.000,00
5102 Zeugen, Pflichtverteidiger  5.993,25 5.000,00 7.000,00
5103 Aufwandsp. u. Fahrtkosten  360,00 4.000,00 1.000,00
5110 Sonstige  153,45 1.000,00 1.000,00
 Zwischensumme  6.630,20 11.000,00 10.000,00
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    € € €

Bezeichnung  Abschluss 2011    voranschlag 2011    voranschlag 2012

Kosten zivilr. verfahren
5115 Gerichtskosten  3.515,00 5.000,00 5.000,00
5116 Vollstreckungskosten  262,40 1.000,00 1.000,00
5117 Sonstige   14.712,45 5.000,00 10.000,00
 Zwischensumme  18.489,85 11.000,00 16.000,00

Abwicklertätigkeit    
5201 Vergütung Praxisabwicklung  35.349,82 20.000,00 40.000,00
5202 Verfahrenskosten  0,00 0,00 0,00
5210 Sonstige  0,00 500,00 500,00
 Zwischensumme  35.349,82 20.500,00 40.500,00

Gesamtsumme Ausgaben  1.313.014,51 1.487.500,00 1.514.275,00

Einnahmen  1.386.044,01 1.487.500,00 1.514.275,00
Ausgaben  1.313.014,51 1.487.500,00 1.514.275,00
Differenz / Gewinn  73.029,50 0,00 0,00
abzügl. Forderungen aus 2009  3.058,54
abzügl. Forderungen aus 2010  82.067,23
zuzügl. Forderungen aus 2010 82.067,23
abzügl. Forderungen aus 2011 -58.183,17
Gewinn  96.913,56

Kontrollrechnung
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2010 1.190.451,67
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2011 1.287.365,23
Unterschied  96.913,56

Die Posten sind untereinander deckungsfähig

Nürnberg, den 27.02.2012

Dr. Uhl
Schatzmeister
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Für Ihre Notizen:
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Sankt-Salvator-Weg 7  91207 Lauf a.d. Pegnitz  Tel. 09123/1830-0  Fax 09123/1830-183  vertrieb@rummel-ag.de  www.rummel-ag.de

Früher hat er 
das  Häuptlingstreffen 

per Rauchzeichen 
einberufen ...

Für eine unverbindliche Beratung 

rufen Sie uns unter 09123/1830-0 

an. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

... heute koordinieren Sie Termine mit dem 
WinMACS-Kanzleikalender – auch von unterwegs

Mit dem in der Anwaltssoftware WinMACS integrierten Kanzleikalender haben Sie anstehende Termine immer im Blick. 
Alle zeitlichen Abläufe der Kanzlei können effizient koordiniert und von jedem Mitarbeiter eingesehen werden. Mit dem  
Synchronisationsdienst RAG Sync werden neben Aufgaben, Kontakten und Fristen auch alle im Kanzleikalender erfassten  
Termine geräteunabhängig synchronisiert. So haben Sie stets Zugriff auf Ihre Termine und können diese auch von unterwegs 
einsehen und bearbeiten – ob nun von Ihrem Laptop, Ihrem Smartphone oder Ihrem Tablet-PC.
Durch viele weitere eigenständige Programme und modulare Erweiterungen bieten die Softwareprodukte der Rummel AG 
auch für alle anderen Anforderungen des Kanzleialltags effiziente Lösungen:

Zeitgemäßes Arbeiten mit integrierten Gesamtlösungen
für Ihre Kanzlei aus einer Hand – Softwareprodukte der Rummel AG.

, die Software für die Kanzleiorganisation für Anwälte und Notare, 

, das Dokumenten-Management-System für Kanzleien, 

, das Digitale Diktiersystem,

, die Schnittstelle zu WebAkte, Schadenmanager & Co.,

, Synchronisationsdienst für Termine, Aufgaben, Kontakte und  Fristen

... und vieles mehr
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